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ZÜRICH 1880. 30. Oktober.

^Itf^frtf l> lm >3«8*ftyart'r" flnî) ß£i °vc großen Iflerbrettnng bes ßlattes von nm fo ftrbereni rfolg, at« btefelben fe etne ganje ^Sodje anfliegen nnö beneblet roerben
JUJll 'Hl Snferirtanfträge ftnb etnrofenbrn an bte Jlnnoncen-f*pebitfon non @reft gtüfctt & £o., iStarktgaffe 14 Bürtxtj. ^rets pro 3tite 30 3tj>,; bet fiPteberholnngen

rotrb großer Staßaff beroiülgt. JtusRunft üßer alte tn blefent Änjetger erfrijeinenben Ännonren rotrb ttttentgettfidi ertbetlt.

O'inc übcrfceifcbe fciii»ci;ciiîci>e
Äir«M roiinfcht einen burchaus tüdbti--

jen mit goitj juoerläfftgMi fünften
id)i»cijcrifd)«n

Uhrenmacher
(ii engagireu. 15556

Offerten, tic mit beften Jicfcrciucn
»iiidn'ii fet« müffen, beförbert unter
("¦"innre a B tic 3lnnoncen=ert>cbition
uon ö.ell giigli &* (So. in ;iiiriob.

Bierhaus zum Türken.
Niederdorf 66, ZÜRICH. p6<

Von heute an wieder vorzügliches Seiler

Export- und Schankbier«
Es empfiehlt sich bestens Gu.star Baer.

e'inc feSmeljeriicbe «Papicrfnbrif judii ;um
Eintritt auf ReuiaÇr einen erfahrenen SWann als

II. Papiersaalmeister.
Htuneibungen mit geugniflen nimmt inner

Pbiftre 0 3824 Z bie '>lnnoncen:(*rpcbition oon
OreU Süftii £ Go. in .inrieb entgegen.

Der Pariser

Kleider -Bazar
bietet durch seine Staunenswerth billigen Preise hei
streng reeller Bedienung .ledermann grosse Vortheile.

PREISCOURANT:
Winter Überzieher Hose, solid und sauber ge-

von Fr. 18. an. arbeitet Fr. 7.
Compléter Anzug Fr. 20. Elegante Hose Fr. 15.

(Veston, Hose, Weste) (Prachtvolle Waare).
Eleganter Anzug Fr. 115. Weste, (ein- und zweireihig)

(Rock, Hose, Weste.) Fr. 3. 50.
Feiner, schwarzer Tuchanzug Joppe in Filz und Double etc.

Fr. 45. Fr. 9.
Veston, sauber gearbeitet Schlafröcke, solide Waare

Fr. 9. Fr. 18. -
Herbst-Ueberzieher, nur gute Waare von Fr. 18. - an.
Knabenanzüga, vom Kleinsren bis zum Grössten, von dem

Einfachsten bis zum Feinsten von Fr. 6. an.
Herrenhüte, zu Fr. :i. 50, 4. 50, 6, der feinste Fr. 8. 50.
Hemden, farbig und weiss, von Fr. 2. 75. an.
Hemden in feiner Elsiisser Cretonne, eleganter, gut

sitzender Schnitt, Fr. 5. 50.
Hemden mit Kragen und Manschetten, rein leinenem

Brusteinsatz u. Kragen, sehr fein gearbeitet à Fr. 8.
Regenschirme für Herren und Damen von Pr. 2. 75 an.
Cravatten für Herren von 10 Cts. an.

Bestellungen nacli Mass werden in kürzester Zeit
elegant und prompt ausgeführt. [715

Pariser Kleider-Bazar
ttennweg 21. Rennweg 21.
QviT° Sonntags Ist das Geschäft von 10 Uhr an geöffnet. "TsJß

(£in tüd)ttflcr ftnier,
uclcfter (eli mebveven fabren in einer Sein;
mnbluug gearbeitet juefit foalcidj eine äbnlirfic
©leite.

HuSTunlt enteilt bn? ';innoncen=3>urcou uon

littü gfüfili S (So. in 3üricb. K>r,i<>

& o cb
25 Jntire all, roelcber bic beutfrbe, iranjöfijdjc
uub englijobe Jtiidje grünblid) erlernte uub bem

alles summen gejobentt roerben bari, roünfd)t
.'Inftcliung, roo möglid) in Jlalien.

Offerten sub E B 56tr> an OreU Süfili
*C Eo. in Zürich. fc.56ir>

l'iu junger, beutfd)cr

Conditor-Gehülfe,
vgenunirtig in einer .ttonbitorei am 3ut'd)tce
Umbilionirenb, fudjt feine Sletle }ü iiuberu.
(Eintritt fofovt. ©alaiiv'lnjpiucb 2530 Rt.

Offerten unter 0 55G6 Z an OreU Süftli
« So. in 3ürich. tr'r";c

Frische .lüstern.
leinst präparirte

Kapuzinerschnecken
bei KUHN & MAAG, Rindermarkt,
749] ZÜRICH.

25 J)ödj|i pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
:i Murk versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B. fc7l4

Agenten für den Vortrieb eines
Kitten Artikels auf Neujahr 1881
gesucht. IOII1083J P. Wanner. Bern.

PiVantp« Catalog und IJL lUdlllCD. Photogr. 1 Fr. £
Artistische Anstalt Mannheim.

trnsi Laager
Münsterhof 4, ZÜRICH. Eiserne Garten»

liquidire wegen Aufgabe des Geschäftes

P. Schenkel,
Bahnhofstrasse 81, Bahnhofslrassn 81.

705] ii i> ich.

^djuu'tj. y>otfi$tl)eatex
cutb,. uulerl. unb 6oRgfd)attfbieu, Suftfbiett
unb "p'on'cu, 'Pantomimen. Trflainationril
mit leb. Silbern !C. 22 Sbchn ft 1 Sr.

mm SlllSfüljrlidjei Katalog gratis, mm

Urtliuj u an £11113 & tfoui»., Im.

^Ittdififdinfofltf.
$n ben ©eiftern ohne getjle

©djroeb' id) oft iu fet'ge §ö()'n;
2tuf ber §arfe metner ©eele

Spielen (Sngcl l)rmmelfd)5n.

Tod) roie muß bo.3 nid)t empören
Unb roa§ tft bn§ für ein Sd)tufj,
SBenn id) ©pfjärenfang erft hören

Hub bann Stiefel roi d) fen rau§'

2lnn»tberfegfid}.
©orffd)ulje (im ©falle be§ ©d)ulmeifter§) : ttnb roo fetjlfâ

nun?"
S d) u l m c i ft e r : S)er ©tatt ift |U niebrig; e§ gcljt fein orbent--

lid) ©tiief Siel) tnnein!"
£ 0 r f f d) u 1 3 c (bie .pnnb jtuifd)en Äopf uub üTccfe legenb) : ^d)

l)tibc bod) aud) aü§retd)enb î?lnl! hier uub eine größere £u()
al§ id) gibt'* bod) gciuifj nid)t!"

^crfaffungöfinnbe.
,v) e i r i : ?tetti, iuo§ ifdjt 0 ba§ : e $ e r f n f f i g ?"
)l c 1 1 i : 5)n3 ifdjt '§ oberft ®'ftfe nom ©tont (Àt)nnfd)t c>3

im füge?"

§eirt: SBerfaffig ifd)t e§ @'fet< für bie Obcrfte, bnfj fie

d)3nne ber ©taat mad)e !"

§ anfer im ^fabtuut.
It i 1 1 n t r i h : lîiifel fd)iefj 3é|j ifd) er furt unb f;iib nüb jnl)lt

bä 8iter."
SS i r 1 1) (unter ben îifd) jüubenb) : 9fei 9temieli djnni luog,

ba t i t e r."

Vom Büchertisch
P. K. Rosegger's Ausgewählte Schriften, mit dem Porträt des

Verfassers, werden vom Dezember d. J. in A. Hartleben's Verlag in
Wien erscheinen. Die Ausgabe erfolgt in 60 wohlfeilen, trotzdem aber
äusserst splendid ausgestatteten Lieferungen und wird umfassen : Das
Buch der Novellen. Die Schriften des Waldschulmeisters. Waldheini&f.
Die Aelpler in ihren Wald- und Dorftvpen. Das Leben der Steiermark.
Heidepeter's Gabriel eine Erzählung. Sonderlinge. Sommerabende.
Lustige Geschichten. Winterabende. Kleine Erzählungen. Am Wander-
stabe. Vermischte Schriften. Die Schriften Rosegger's, dieses sinnigen
Schilderers der Alpenwelt und ihrer Bewohner, sind überall mit Freude
begriisst worden; wir lenken daher schon heute die allgemeine
Aufmerksamkeit auf diese ausgewählte Sammlung.

Ionien 1880. 30. Oktober.

'Âjîss^à'ro îm AeSelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Grfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen »nd beachtet werden
^lt^kt-U^r Mserataufträge stnd eimusenden an die Knnoncen-H-rpedition von Hrell Aüßli L Ho., Marktgasse 14 Zürich. Areis p^o Zeile 30 Zip,; bei Wiederholungen

wird großer Aabatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erschewenden Annonce» wwd unentgeltlich ertheilt.

Eine überseeische scn>vci;ci isà
5>r>»,i wülischt einen durchaus tüchtigen

»nd >,a»; znvcrlässiiic» j»»>,cn
s>t»e>;c> isitic»

Uni'knmaeliei'
zu cll.taaire». li>7«

inerte», die mit beste» Referenz»
verseile» sei» müssen, befördert »nter
t<liissrc V >! dic Annoneen-Ei pcditio»
uou « eil Aüftli S>' Co. i» ^!üric<>.

Liàii8 là».
l^ieuerclors KK, IllNicri.

Volt iloiito Uli >vil'>Il>r volvü^iil lii'^ 8kiler

1^8 VMptii'Iilt xilll Ill^ll li^ (r'/k.'.'tK»' ^

l'inc ichwcizcrische Pcipicrsadrik such! ;um

II. r'apiei'8saIm6Ì8t6s'.
.linmcldungcu mil Zcuguisjcn nimmt man

<N>isjrc 0 ZS24 !i dic Annonc-n-l>rpcdition »all
viel« Msiii S! Co. in Züricli cni.ic.,.»

vor pariser

l>iot«u lliiilli Ksiiìtz staunenswertn billigsn kreise >»u

^t>(ìn<r roolloi' >'»>ll!, ll>iil^ .>l>>>l>rm!iiln grosse VortNkilö.

V/intsrüber^ieker Hose, solià nnà sauber ^s-
vou 1?r. 18. an. arbeitet ?r. 7.

Lompleler kniug l'r. ^0. Liegante iiose I'r. 15.
(Veston, Rose, >Vsste) (?raolitvollv V/aaro).

Eleganter An^ug b'r. 35. Weste, (ein- unil /xveireiliiF)
(koà, Hose, >Veste.) ?r. 3. 50.

feiner, soliw-rrzer luckan^ug toppe in b'ilx un>l >>oul>i«> eto.
I'r. 45. ?r. 9.

Vesloo, sauber gearbeitet 8ck>-iiröel<e, solills >Vmue
?r. 9. ?r. 18. -

rlerust-Uöbkr^iöNkr, liUl^ t>à Wl>i,i,> von l?r. 18. UN,

linabenÄtiiügg, vom l<>l>ul^tlNi di^ /UNI t irö^wn, von àvm
l?intîien^ton l»i^ ?uin l'Vinàn von 1?r. i>. an.

tterrennüte, /.n I'r. ,->,^ _i. 5,). à t.>ii>^<z ?r. 8. 50.
iiömllen, tìrìn'A null >vlu>^. >l>>, I^r. 2. 75. un,
riemlien in toiner l^Islissvr bretonne, «zle^antor, Ant

«itsüZlläer Lennitt, d'r. 5. 50.
iiemäen mit lvru^l'ii nilll >I u n^eliotton, rt^ili Il'liloilont

Li'ustoinkià u. IvraAen, tllzlir foin Aourlioitot à l^r. 8.
kîegensolilrmk tür l loi l on tiiill Dumon von >'l 2. 75 un.
Lrsvkàn kur Ilorroit vl>n 10 Ots. an.

Ijo«toIIunA0it ntroli >liiS8 vvoràon in I<tiriio8tor ü?oit

oll^unt unä prompt lrti^Aokütii't. s715

Lonntâgs ist àas Sssedàkt vov 10 I?d.r àn Asökkust. ^ZxAZ

Cin tüchtiqer Küfer,
indlllng gearbeitet sucht sogleich cinc älmlichc
Sirllc.

AnZtnnil cilheiil da? Annoncen-Burcau von
<>rcU ^iiftli « Eo. in Zürich. >>'''«>!>

Koch,
27, Jahre alt, welcher dic deutsche, sraujösljchc
uud euglijche Küche gründlich erlernte uud dem

al»z ^uirnu-u geschenkt werden dari, wünscht
liujtclluna,, wo niöglicli in Italien.

Ofscrtcn suk IS v Sl>l5> au t>rell Züßli
t< Cv. in >!ürici>. se.Sl>l'>

ouditionirend sucht seine Stelle zu ändern.
eintritt sofort. Salair-Anspruch 2!> itv i^r,

^sscltcn unter 0 SdvS iî an tArcll ^üKIi
« Co. in Zürich.

WlÎHtllt ì»H<< I II.
>^ »I»I»xilI« I^««^IlIIt < Ii« II

!» i livttk» cîi INáàk, lliixlormarltt,
?4!>I 2t?NI0lI.

35 höchst pikante
H.. ^Vvllâli»nà in Serlill 8. 0.

Agenten tur ilen Vortrieb eines
Otiten Artikels auk IlsuMbr 1881

^l ^.esu. ìvl11083s Vlis'nner. Sern.

^i^iZH^ei« 0àloK unà ff^ l.àct,I1t/vd. piiotoxr. 1 1>.

Aitizlisone Anstalt IVIannkeim.

ziiin^t,ni>ttr 4, ?viìieu. °à kàài.
liljililiire >veAen ^.uf^abe lies llosobiiktes

lialiiillli^tritssiz 8l, lî-illiillos^inr^^o 81.

705l ii i' ii <- Ii.

Schweiz. Wolkstyeater
cuth. vaterl, nnd !!!olksschauspitle, Lustspiele
nud Poncli, Pantoiuintr». Tcllainationcn
mit leb. ü'ildcrn ic. 2S Bdek», -> I ^r,^ An?iulu'l>àr ,<iaialog gratis. ^jierlag von kling K Coiiip., Lern.

Aackfischklage.
Zu dcn Geistern ohne Fehle

Schweb' ich ost in sel'ge Höh n;
Auf der Harfe meiner Seele

Spielen Engel himmelschön.

Toch wie muß das nicht empören
Und was ist das für ein Schluß,
Wenn ich Sphärensaug erst hören

lind dann Stiesel wichsen muß^

Unwiderleglich.
Dorfschulze (im Stalle des Schulmeisters): Und wo fehlt's

nun?"
Schulmeister: Der Stall ist zu niedrig; es geht kein ordent¬

lich Stück Vieh hinein!"
Dorfschulze (die Hand zwischen Kopf und Decke legend) : Ich

habe doch auch ausreichend Platz hier »nd cinc größcre Kuh
als ich gibt's doch gewiß nicht!"

Verfassungskunde.
H e i r i : Actti, was ischt 0 das : e V e r s a s s i g ?"
Äctti: Das ischt 's oberst G'setz vom Staat! Ehanscht es

jetzt sage?"

Hciri: E Verfassig ischt es G'setz für die Oberste, daß sie

chöune der Staat mache !"

Sauser im Stadium.
Kellnerin: Tüfel schieß Ich isch er fürt uud hnd nüd zahlt

dä Liter."
W i r t h (unter den Tisch zündend) : Nei Acuncli chum lueg,

da lit er."

Vom Lûàertisà
p. K. kossgger's Ausgewàklte Lciiritten, mir liein ?ortrìii àe> V, > -

kasssrs, verlìen vom Dezember <l. ^. in ^. Ilartisben's Verlag i»
>Vion erseltoinvn. Oie àsxube erkvixt in W woltit'eilen, trot?.llein a>>er

,i>l>!,>l'rst s^I> luilll illl^gl^iatteleii I.iet'el'unge» linli vinl umtu^sen : Das
öueb àer Xovellen. Ois dZobrikteu àes Vaiàsobulmeisters. >Valàbeimltt.
Ois ^,sl>liei in iliren >Valà- unà Oorkrvpon. vas I,eben àer steil rmarli.
kleiàvpoter's tZabrisI sine Lr^äblunA. Zonàeriin^e. Lominerabenàe.
I^nstiKS lZesolliebten. >Vintsrnbenàl jiisine blr^iiblunAen. >>n Vanàer-
stabo. Vsrniisellte Sebriktsn. vie 8olirikten lìosvxxsr s, àisses sinnixen
!>> liiiàerers à<>r ^Inenvelt unà ibrer Osvobner, sinll üliln-all mit l>', euàe

bexriisst ^orà,m ; vir lenlcsn àaber sciton Iioute >>ie ali^e»» inl> Xut-
melli^ltlnlieit aut liies>> anssowälilte sammlung.
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